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Staatsdiener
rauben uns aus


Vorwort 








Glauben Sie mir, Armut ist für Menschen, die das
persönlich betrifft, ein unzumutbarer Zustand. Dieser lähmt die
Betroffenen in allen ihren täglichen Aktivitäten. Es ist ein
unerträglich beklemmendes Gefühl, morgens aufzustehen und dann
nicht zu wissen, wie es weiter geht.










Die Gedanken drehen sich hauptsächlich um die Existenz und das
Überleben. Es hält von all den anderen ansehnlichen Aktivitäten ab
und isoliert. Sorgt für Rückzug aus der Öffentlichkeit und führt
zur Einsamkeit. Fördert Depressionen und Krankheiten.










In vielen Artikeln lesen wir immer wieder, dass Armut von der
sozialen Herkunft bzw. seinem persönlichen Umfeld sowie der
schulischen Bildung abhängig ist. Andere wissenschaftlichen Studien
halten wiederum strikt dagegen. Dort wird erklärt, dass die
Herkunft bzw. familiäre Umfeld absolut nichts damit zu tun hat.





Glauben Sie mir, jeder Mensch von Geburt an, hat die gleichen
Chancen wie jeder andere auch vermögend zu werden. Wer
arm ist, kann auch wohlhabend werden. Die Herkunft spielt dabei
absolut keine Rolle. Sie müssen nur das richtige Umfeld zur
Förderung finden.










Schuld an der ganzen Sache ist vor allem, dass Ihnen damals falsche
"Geschichten" über das Thema Geld, Finanzen, Erfolg, Reichtum und
Wohl Haben erzählt wurde. Das sind die sogenannten "Glaubenssätze".
Die haben sich von Kindheit an in Ihr "Unterbewusstsein"
eingebrannt. 





Viel schlimmer ist, dass Sie heute noch Ihr "Programmablauf"
beherrschen, ohne dass Sie darauf bewusst Einfluss nehmen können.



 






Jedoch ist es möglich, diese negativen "Geschichten" mit
entsprechendem Training aus Ihren "Unterbewusstsein" für immer zu
löschen und neue "Glaubenssätze" einzupflanzen.  Jetzt
aber erst einmal zu den Gedanken meines Buches. Trotz des
wachsenden Wohlstandes der letzten Jahre mit den vielen neuen
Möglichkeiten und Chancen an der Teilhabe am Leben, geraden
trotzdem viele Menschen hierzulande in die Armutsfalle. 










Deshalb habe ich mir gründlich Gedanken über dieses Thema gemacht
und alles durchleuchtet. Ich habe mir mehrfach die Fragen gestellt,
warum es in einem reichen Land, wie in der Bundesrepublik
Deutschland, dazu kommen kann, dass trotz einer positiven
wirtschaftlichen Entwicklung so viele Bürger noch in der Armut
feststecken bzw. weiter fallen. 










Dabei habe ich den Eindruck gewonnen, dass von staatlicher Seite
her keine Maßnahmen unternommen werden, um dieses "Krebsgeschwür"
wirksam zu bekämpfen. 










Darum möchte ich in diesem Buch meine Vermutungen und Eindrücke zu
diesem Thema darlegen. Grundsätzlich sei vorab zu erwähnen, dass
dieses hier nur eine These darstellt bzw. zum Nachdenken anregen
soll. 










Ich wünsche Ihnen jetzt viel Spaß beim Lesen und hoffe Ihre
Aufmerksamkeit ein wenig wachzurütteln. 










„Wahrer Wohlstand ist ein Menschenrecht“.










Herzlichst Ihr 










Axel Bellach
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1. Kapitel
Entwicklung der Armut


Sie kennen bestimmt auch das Bild, wie eine alte Frau sich bemüht,
so gut es geht sich zu bücken, um eine verbeulte Bierdose
aufzulesen, damit sie das Pfand einzulösen kann. Wir nennen die
alte Dame einfach mal Renate XY (76-jährig) aus Kiel. Frau Renate
XY ist im Alter auf Grundsicherung angewiesen. Trotz dieser kleinen
Finanzspritze, reicht die Rente für viele Grundbedürfnisse
überhaupt nicht aus. Damit Renate über mehr Einkommen verfügen
kann, sammelt sie Flaschen und Dosen.
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